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Hans Günther Bressler
1911-1985

Dr. Hans Günther Bressler, ehemaliger stellvertretender Chefarzt der Psychiatrischen

Klinik Königsfelden, gehörte von 1960 bis 1976 dem Vorstand unserer Gesellschaft

an. Er war ein liebenswürdiger, tüchtiger Arzt mit lebhaftem Interesse für
Kunst und Literatur. Sein unbestechliches, klares Urteil bedeutete in unseren
Vorstandssitzungen eine willkommene Hilfe bei vielen Entscheidungen, wofür wir ihm
stets dankbar waren.

E.E.

87. Jahresversammlung

Zum ersten Mal wurde mit einer langjährigen Tradition gebrochen: die
Jahresversammlung fand nicht im Hochsommer bei «Vindonissa-Wetter» statt, sondern im
Herbst, am 27. Oktober 1984. Die stattliche Zahl von Teilnehmern, die die Präsidentin,

Frau Prof. Dr. E. Ettlinger im Roten Haus in Brugg begrüssen konnte, bewies,
dass der Beschluss, den Termin zu verschieben, offenbar richtig war.

Das Protokoll der 86. Jahresversammlung, die am 25.6.1983 stattgefunden hatte,
wurde genehmigt.

Anschliessend würdigte Frau Prof. Ettlinger die Verdienste von Herrn A. Schneider,

Windisch, der leider kurz nach seiner Ernennung zum Ehrenmitglied der Gesellschaft

an den Folgen einer schweren Krankheit, die ihn seinerzeit schon zum Rücktritt

aus dem Vorstand gezwungen hatte, verschieden war. Statt den Jahresbericht -
wie sonst üblich - zu kommentieren, verlas die Präsidentin einen Brief des bekannten
englischen Archäologen Prof. Eric Birley, in welchem sich der Wissenschafter sehr
lobend über den Inhalt und die hohe Qualität des diesjährigen Jahresberichtes
äusserte. Frau Prof. Ettlinger erwähnte ausserdem die sehr erfolgreiche Ausstellung
«Culinaria Romana». Hauptthema war das Kochen in römischer Zeit. Zu gewissen
Zeiten wurden richtig zubereitete römische Speisen serviert, und die Räume des

Museums verwandelten sich in eine römische Taverne. Attraktionen also, die immer
wieder grosse Besucherscharen und mehrere historische Vereinigungen ins Museum
lockten. Ferner wies sie auch noch auf das kleine, der Jahresversammlung vorausgegangene

Kolloquium «Fundmünzen aus Vindonissa und ihre Auswertung» hin, in
welchem vor allem auf die Möglichkeiten, aber auch auf die Grenzen der
Fundmünzen-Auswertung hingewiesen wurde. Der Mitgliederbestand betrug zum Jahresende
1984 664 Mitglieder; es wird also wieder einmal nötig sein, neue Mitglieder zu werben.
Ihren Jahresbericht schloss die Präsidentin mit dem Dank an den Kantonsarchäologen

und seine Mitarbeiter.
Der Kassier, Herr Bachmann, konnte dank besserer Einnahmen und nur wenig

gestiegener Kosten einen guten Abschluss präsentieren, der von der Versammlung
genehmigt und gebührend verdankt wurde.
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Das Traktandum «Neufassung der Statuten» gab erwartungsgemäss Anlass zu
verschiedenen Voten aus dem Mitgliederkreis; sie wurden vom Vorstand entgegengenommen

und in die Schlussredaktion einbezogen. In der Schlussabstimmung wurden
die Statuten durch die Versammlung gutgeheissen.

Nach der Pause berichtete Prof. Dr. H.U. Nuber aus Freiburg i. Br. in einem
brillanten Referat über die Ausgrabung des frührömischen Grabhügels von Büchel an
der Strasse von Trier nach Andernach. Der 19 m im Durchmesser messende Hügel
wurde 1973 vom Landesdenkmalamt Koblenz ausgegraben. Er enthielt ursprünglich
die Bestattungen eines Mannes und einer Frau, die offenbar gleichzeitig zusammen
mit ihrem gesamten Hausrat verbrannt und anschliessend beerdigt worden waren.
Der Hügel enthielt deshalb eine Unmenge von teilweise stark verbrannten und
zerstörten Kleinfunden, die in grosser Arbeit restauriert und soweit möglich zusammengesetzt

worden sind. Sie ergaben das überraschende Inventar von Möbelstücken,
Toilettegeräten, Koch- und Küchengeschirren, ausserdem die Reste eines Dokumentenkoffers

und einen Goldring mit Gemme. Die überaus minutiöse Auswertung lässt den
Schluss zu, dass hier offenbar um 50-60 n. Chr. ein reicher treverischer Grundbesitzer,

der vielleicht aus irgendeinem Grunde die römische Ritterwürde (Goldring)
erhalten hatte, beigesetzt worden war. Im zweiten und dritten Jahrhundert diente der

Hügel wiederholt als Grablege. An den überaus anregenden Vortrag schloss sich eine

rege Diskussion an.

Vorstand

Der Vorstand befasste sich an einer Sitzung am 6. März 1984 mit Sanierungsfragen
am Vindonissa-Museum, der Vorbereitung und Redigierung der neuen Statuten und
schliesslich auch noch mit der Frage, was die Gesellschaft Pro Vindonissa allenfalls
an die Feiern 2000 Jahre Windisch beitragen könne.

Hugo W. Doppler
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Mitgliederbewegung

Mitglieder Bestand am 30.6.84 664
Verluste (durch Todesfall 9) _28

636

Zuwachs 8

Bestand am 30.3.85 644

davon
Ehrenmitglieder 3

Lebenslängliche Mitglieder 85

Einzel-, Kollektiv- und Studentenmitglieder 556

Verluste

a) durch Todesfall

Ehrenmitglied

Frau Keller-Keller M., Brugg

Lebenslängliche Mitglieder

Dir. Burkhardt E., Suhr
Dr. Flückiger Peter, Brugg
Krebs Hans-Jörg, Windisch
Weiss A., Zürich

Einzelmitglieder

Dr. Andres Werner, Zürich
Dr. Bressler Hans Günther, Umiken
Gentsch Karl, ZoUikon
Dr. Thommen Bruno, Genf

b) durch Austritt

Althaus Gabriele, D-Königswinter
Arter Roland, Auenstein
Dettwiler Emanuel, Stettfurt
Fuchs-Kuhn F.J., Neuhausen
Golfetto Monika, Meilen
Götsch Gertrud, Winterthur
Guggenheim Georges, Windisch
Leva Charles, B-Bruxelles
Meyenberg Barbara, Zofingen
Müller Hermann, Windisch
Oettli Nelly, Wettingen
Reusser Christoph, Bern
Rüeggsegger L., Brugg
Schaich-Riniker Robert, Brugg
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Vandenberghe St., B-Mechelen
Wenger Else, Herrliberg
Wittwer-Studer Herbert, Goldiwil
AG. der Spinnereien v.Hch. Kunz, Windisch
Farbenfabrik Vindonissa, Brugg

Zuwachs

Lebenslängliche Mitglieder

Dr. Annemarie Kaufmann-Heinimann, Basel
Dr. Jürg Stüssi-Lauterburg, Windisch

Kollektivmitglied

Infowerd AG, Brugg

Einzelmitglieder

Ebnöther Christa, Zürich
Froelich Hannes, Brugg
Niffeler Urs, Kilchberg
Portmann Martin, Zollikofen
Prof. Dr. Willers Dietrich, Ostermundigen
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